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McktzenMl M tllibllcher ZMng W. 258.
^ "> Nr. 3337.

^lecutive Feilbietullg. !
loitd l,,"," l. l. GezirtSglrichte Reifniz
, E s " " semacht-
«el dkr '^ die executive Feilbietung der
^isnil ^?litüt des Johann CcSarl von
s<hch^u^ Uib.«Nr. 79 V̂ üä Herr-
^ . Iiin ' " ^ aus dem Ehevertrage vom
^ l « s n 5 ^ ^ ^ psanorechlllch hastenden
lhh ivruchc der Franzisla Etöarl im
"°l>>ln° 3° " ° " ^40 ft. wegcn dcm Franz
°«y, '1. "on Laibach aus dcm Bergleiche
^ l d i ^ ' November 18".^, Zahl 6199,
^>lli " " st. 45 lr. s. U. c. «. o!
^f dcn ""b seien hiezu die Termine

2 ! ' ^ o v e m b e r ,
^3 D e z e m b e r 1 8 7 4 und

> , , . " . d ü n n e r 1 8 7 5 ,
^'z!ci u,- "" tags 9 Uhr, in der Amte.
"- dllk ! ^ " Äelsutze angeordnet wor-

^ äell„. Sahpost nur bei der drit-
^the 1, " " "8 auch unter dem Nenn-

r, «k , ^ngcgeven wird.
"er ' Amtsgericht Rcifniz, am 16ten

^> Nr. 7188.

/Ven-Velfteigerung.
' " t t i z

He>d s7er ttuluchen dcs Herrn Josef
»«run« ! ' Feisty die e^mioe P r'

^ i l c h ^ " b e ° l Gregor Barbis von
' ^ " «ehsriaen, gerichtllch auf

2890 ft. gcschälM,, im Grundbuche aä
Gut NadelSega. Lud Urb.'Nl. 43 und Kk-
chengill St . Hclena zu Prcm 8ud Uib.-
Nr. 27 vortommenben Realität sammt
An- lind Zugehör wegen schuldiger 404 fi.
50 lr. «. ö. (?. dcwilll^l ulld hiczu drei
FeilvietungS-Taglahunuel!, und zwar die
erste auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 6 7 4
und die dritte aus den

1« . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormltlagS von 9 bis 12 Uhr, in
del Ocrlchlölulizlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß dic Pfandrcalitäl
bcl der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dcm Schühungswlrth, bei
der dritten über auch unter demselben hint»
angrgiben wcio.n wird.

Die «icttutionsbcdtngnisse, wornach
lnsbesondele jeder Kicitöllt vor gemachtem
Anbote ein lOprrz. Badium zu Handen
der ilicilatlunscommission zu erlegen hat, >
sowie das SchätzungSprotololl uno brr
GrundbuchSexlract tbnnen in der dies-
gerichtlichen Reglslratur eingesehen melden.

K. l . Bezirlsgericht Oeistriz, an: ?ten
August 1874 ^

(ül t i36-3j Nr. 5 l90.

Erecutivc
Realitätenvelfteigeluug.

Bom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
Wird belannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Laibach die «lecutivt Vrr«

sleigerung der dem Lulas Goljanö von l
Hrenoviz llehörigcn, gerichtlich auf 1423fl. '
ge>chühte„ Realität 8ud Urb.»Nr. 65 ilä
Gut Neutoffel bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzunhen, und zwar die
eiste uttf dm

2 4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 7 4
u»id die dritte aus den

25. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bio 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlci mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandlealitat
bcc der ersten und zweiten Fcilblctung
nur um oder über dem Schichungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Tic LicitationSvedingnisse, wornach ins-
besondere jeder tticltant vor gemachtem An-
bote ein I0perz. Badium zu Hauben der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wir das SchatzungSprolololl und der Grund«
vuchSeztracl tonnen in der diesgcrichttichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgcricht Senoselsch, an,
14. Ottuder lk?4

(2640—3) Nr. 10289.

Zweite ezec. Feilbietung.
Pom t l. Bezulsgelichle Feislrlz ̂

Wird bekannt gemach», daß nachdem zu '
der mit Bescheide vom 1. August 1874, !

l Z. l0289, a»f dcu 23. O'lober 1874 !
angeordnet gewesenen efec. t,stcn Real«

' feilbiclung in der Ef.eculionbsache deS l. l.
Steueramles Felstriz uom. des h. Ucrai«
und Grundenllasiuligt'sondee gegen Franz

Gr l l von Untcrsemon Nr. 42 pow. 125 ft.
78 lr. c. 8. c. lein Kaufinstiger erschie-
ricn ist, am

24. N o v e m b e r 1 8 7 4
zur zweiten geschritten werden wird.

K. t. Gezirlsgcricht Feistriz, am 23ften
Ottobcr 1874.
(2631-3 ) Nr. 2595.

Elecutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit betannl gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS AudreaS

Kavkic von Ledinzc gegen Franz Slave von
Govct wegcn schuldigen 105 fl. ö. N .
c. 8. <̂. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehvrigen, im
Grundbuche der Herrschaft Lack »ut> Urb.-
Nr. 204/226 zu Govet vorlommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü-
hungswerlhe von 1560 ft. ü. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Fcil-
biclungs-Tagsatzungen auf den

24. N o v e m b e r ,
2 3. Dezember 1 8 7 4 uno
23 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
Gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
! den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem

' Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hmlangegeben werde.

! Das Schatzungsprolololl, der Grund-
^buchseftract und die LicitationSbeding.
nifse können bei diesem Gerichte m den^e-

, wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden
' S e v ^ ^



lS«4

Eine Halde Loge
i l l r gerade T«qe tz<» deutschen Äaiso» w i ld bi l l ig
überlassen. Näher?« im Annoncenbureau (Fürsten»
h°i 206). (3757)

Wegen Ortsvertlnderung wird eine

Gruft
beiStChlistofzu vcrtauftn gesucht. Mb ,«« in
d<» Vfp^ition »er «Lall>«ch« Zta." (»7S5—I)

vle i<»m»e»-ze^»sk8cnaN,,8emm«slnz"
(0«»««»«, M«n »., fs»ni ^««e»« ll»«z »is. 29
ueilauft ein an d«l Sl!»t>llbu gelegene« voll-
stitndig eingcrichlclts Fchaufelhammerwerl mit
btdeuttndltWassertraf», zugeh^jgen Nohnhiiuser«
uzld.<Vilr»tn, CnentueU .»i'rd diese« Wert in Pacht
gegeben

vle »««mmesye^sskndsN „ 8 « « » « s i n « "
«l««<s,l«, tzlj,<» l.. f s « « 1n»«t«.au2i fis. 29)
verlauft im ganzen oder par;cllcuweise 95<̂  Joch
nächst Spital »m Gemmering ^Eis.nbahnftatisn)
gelegenen hochwsldts iammt Vauernhäusern,
Neclern und Wiesen, (2742—l)

Ule »<»mm»sz«W«sk»oi»N „5 v » « es lag "
(e«ts»le, tzil,n «., f«-»«^o«es« llulll «s. 29)
verlaust oder verpaci ttl eventuell da« zu Mitter-
bors an der Vahn a?l^cnc ganz, neu eingerichtete
Vl tchwa lzwer t ünd die daselbst befindliche <se-
wehrsabril jawuit Herren: und Arbelterwohn-
hilusern und grof,5«u Nlll«ftl«»Yt, Petrieb der
Werte durch d,e Mür; mit 200 Pferdetraft.

l2.Q2M6MHt.
Ich beehre mich die ergcbtusil Anzcigt zu

««chen, ^«K 'ch Untvsslvnt in der A'»«>«»
^ « » « t und 4»M»«»»«»"««'>»'«- >n pslvat-
nl»«»esn sowohl einzelnen sslunilien als as-
^U«»»en«n L«e!!zod»Na» trtdöi'e. Mcin U».
««richt umsah« die gl-iinoUon« Unierwclsmig ,n
allen z«s»ng»u>-ün6en m d Nvgsln «ol,ulge«-«on
Ür I»l»l!i«u»^ luclche blioudevo ouriheilyllst sür
Finder ist. iudlm diese daüurch richtig sielluiig.
schsnen Gaug. tlegante Haltung dr« >tüN'n«
M^ feme» uuaezwungcuc« Alnchmen sich »n»
ei«n«n; sowie die hühcrc ^n8t»n«l«lvns» i» Vor
« » « » und Ds»kti«o»,vn Uebungen. Hauptsäch-
lich Familien empflhlnid. wclchc !l)lcn Töchtern
unc ,„«l»««MN«i«b« zu»bilä«n« z» gehen wun-
ichnl, «« ̂ lch sewot'l <!> d'.i 8«K»R» c»l« im
DMßN,nd!»Nl!Nnl,n l.oden mit feinen Manieren,!
diu Slttcu tc« gutln Tont« ,il,d Hlrgauz lx-
lvegtn zu lvnn«u. «nmeldullgeu uimml täglich
!ft,u 2 bi^t'Uhr nachmiltagö in ihrer Wohnung,
A » » » , Haus Nr, 197, l . Sloö. enlgsgcn

,(^7«7—l) hochachtungsvoll !

Huna Olmneuthal)
/ gsftrOste Tanz- und Anstand«!ehreriu.

Zahnarzt Paichel
«healerMc «r. lb. l. Hlock,

ordiniert in den Herbst- und Wwtcrmo-
naten von 9 dis 12 und 2 bis 5 Uhr
lwchmiltatzS. (2449—l l )

l f L . Da« vorzüglichste Zahmemigungs«
u. Constlvielungsmittll ist daS von mir be-
reitete Zahlipulv«r und Mundlvcssensstnz;
zu haben nur allcin bli mir im Ordinations«
locale. Die Schachtel Zahnpulver K0 lr.,
dle Flasche Mundwasiercsstnz New W l^.,
groH 1st. Vei Versendung mit Nachnahme.

Eocben erschien und ist durch I « n «

halldlung in « a i b a x b zu beziehen -

Latinska Slovnica
slovensko ntladez

spieal

Piaster na e> k. gimuwiji iu>*onn»iki.

Uwä geb. fl. 150.

(«7S3-l) Nr. 5997.

Enratorsbejtellmlg.
I » Uachbange zu de» Eolcte vom

l . Oltober 1874, Z. 5347, in der Efecu«
tlonssache ber l . t. Firanzprocuratur von
8«ibach in vtttretung deS hohen Nerars
gegen Mattbiu« Podjed von Mosche
Nr. 39 pow. 53 ft. 59 lr. «. g. o. wird
tzllallnt gemacht, dah den unbltannt wo
befindlichen Sebastian und Maria Podjed
au« Mosche Herr Dr. Mencinger, Adoo»
cTt in srciinbura, zum eur^dor aä 3cwm
d ^ l l t und ihm die oewff nden Realflilble«
l»n«T' ««llssu«ierung«d«schtlde zugestellt

Das bette Mittel zur Cöaaerviftrwg und GewhmeldiQmachiipg des Leders
ist 'Jas

ÜSC Russische Lederol. ~Wä
Dieses Oel zeichnet sich vor all.:w durch sein Aroma aus, HO da.ss mau mit Stiefeln,

welche mit demselben bearbeitet sind, ohne Anstoss zu erregen, im Salon erscheinen kann.
Durch die Behandlung mit diesem L,ederöl erhält da» Leder Schutz gegen die Einwirkung von
Luft, Hitze und Feuchtigkeit aller Art; von Zeit zu Zeit damit getränkt, bleibt das Lcder
sUts sammtartig weich, wird wasserdicht und eriüll eine besondere Elastizität. Der
Pusschweiss wirkt auf dan so behandelte Leder nicht mehr nachtheilig «in, letzteres
bl«ibt weich und geschmeidig und erlangt dadurch eine grössere Dauerhaftigkeit. Nach
der Behandlung mit Lederol kann das Leder jederzeit g«wichtt oder lackiert werden
ijnd erhält dann einen schonen dauerhaften Glanz.
Flaschen zu 1 fl. und 2 fl. ö. W., .««wie in Blech Oase tien zu 5 und 10 Pfd.

Mit Medaillen abgezeichnet.
Keine gewichsten Stiefel mehr!!

K. k. ausscbl. nrivilegiept J - tiir OastarriMch-UngiriJ

llüiversal-Salon- 9 Spieael Fettlack
t'ür Herren- und Damenstiefletten und Pferdegeschirre.

stem li&f ertigtiui i»t ea end l i ch g e l i ü i g e u , cüitUi vortreU'Iichea 8 t i e f e l i n e k. et«-.
4u ert inden, w o d u r c h d»s W i eh.s<>n d e r S t i e s e l g a m imrwithig wird. N'ui rait « io^' t
Pinsel beatreicht man die St iefe l e tc . und binnen w e n i g e n Minuten g l ü m e n dje te lben
t iefschwara. Das Leder l e ide! darunter d d w h i u » nv:ht, «QRtlern wird im ( i egenthe i l f
wri< -her, | e s c h m e i d i g urnl w a s s e r d i c h t .

F'lasolion SKU 1, & und 9 fl. H. W. rerNoudet
<Ji«

Fabrik und Hauptuiederlage
von

Johann Gronar's Nachfolger,
Wien, Kohlmarkt Nr. 5. ^741--D

•

; A Hotel SÄtüüü• K
j ° o J „zur ungarischen Krone" in Graz j=p°°

' im Mittrlpunkt derBudt, gun/ neu Hii^erioht.ct, virn>r Küntti^n l>agc wi^on
\ insbosondore den P. T. Herr«m Mul—5?)

^ H T Fabriks- und Handlungsreisenden, "^K
^ iJio eine bcdoulendn Prsiisermässigung geniessem, bostftus zu fnjprehlcu.
h Reine hVotteo, Rute U<\slauratio«, prompte bedienuug, billige l'ieisiv

J Hochachtungsvoll

\ (Jarl Scheinor.

(2759—1) Nr. 5)995.

CuratorSbcstellmlg.
I m Nachhange zu dem Edicle vom

86. August l874, Z. 4483, in ver (ifecu-
tionSsache der Maria Vergant von St.
Äeorgcn gegen Josef Kcöir von Terboje
pcw. 2 l 0 fi. 8 lr. wlrd belannt gemocht,
daß dem unbekannt wo blfinllichen Josef
Kosir au« Terboje Herr Dr. Mencinger
zum 0Ul3.wi aä llcwm bestellt und ihm die
betrlffende ForderungS-Feilbielungsrubtit
zugestellt worden ist.

K. l. Veziltsgerlcht srainbura, am
6. November l874.

(2089—l) Nr. 5 l 9 l .

Erilmerung.
Pon d«N l. l. Vezirlsgerichte Seno«

s»tsch wird der unbilannt wo befindlichen
Katharina Prcmrou von Präwnld, Ve«
sitzlachfolgerin des Josef Waiz von dort,
hiemit erinnelt:

lös habe under dieselbe bti diesen»
Gerichte die l. t. Finanzplocuralur now.
des h. Nerars das Msuch um efec. Feil»
bietung der Realität Urh.Nr. 50/i!9 zä
Herrschaft Pläwald übeirelcht, worliber
die Feilbielungstermine auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
22. Dezember 1 8 7 4 und
19. J ä n n e r 1 8 7 5 .

vormittags von lO bis 12 Uhr. Hieramte
angeordnet worden sind.

Da der Aufenthaltsort der Efecutin
diese» Gerichte unüelannt und dieselbe z
vielleicht aus den l . l . srblandeu abwlsend
ist. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Demsar h i l l al« oumtor «1 n w w
bestellt und ihm de«, Efecutionsvescheid
zugestellt.

G«n«s«tsch, «m li». Olt«b«r 1374.

(264 l - 3 ) Nr. 10290.

Zweite ezec. Feilbietung.
Pon dcm l. l . Gezillsgclichle Feisttiz

wlrd bekannt gemacht, daß nachdem zu der
mit Bescheid vom 1. August 1874, Zahl
6887, auf dm 23. Oltober 1874 ange-
ordnet gewesenen ersten efcculioen Real-
feilbietuug in der Executionssache des l. l.
Steueramtes Feistriz uom. dcS h. Aerars
und deS GrundenllaslungSfondes gegen
Hllena Stefanie von Iablaniz Nr. 12
pct0. 20 f l . 80 tr. c 8. o. lein «auflu.
stiger erschienen ist, am

24 . November 1 8 7 4
zur zweiten Feilbictung geschritten »<r»
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 23ften
Oltober 1874.

(2657—3) Nr 7073.

Reassumierung zweiter und
! dritter exec. Feilbietung.

Von dem r. e. Vezillsgerichte Felstrlz
wirb betannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Vlaö Tom-
iiö von Feistriz die mit Bescheide vom
30. August 1872. Z. 7287, auf den
24. Dezember 1872 und 24. Iünner 1873
angeordnet gewesene, jedoch sistierte zweite
und drille ef«. Feilbietung der der Ka<
tharina Iagodnit von Dorueg Nr. 63 ge»
hörigen, im Grundbuche 2ä Herrschast
Abeleberg 8ub Urb.»Nr. 623 vorkommen«
den Nealität i » Vieassumierungswege auf

den 2 0 . N o v e m b e r und
2 5 Dezember 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr angeordnet worden.
. K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 5ten
>«nguft 1874.

(37^0___1) Nr. 59!^.

OuratorSbchcllmlg.
I m Nachhange zu dcm Edictc rou'

,4, Veplcmbn' 1874, Z. 4996, i" del
Excclltionsjache des «nton Kmult «o»
Milterfeichting ge«en MatlhäuS Iento vo"
Hulden pcw. 326 fl. 48 tr. wird belanl"
gemacht, daß dem unbekannt wo dtftn^
lichen Johann Iento aus Hülbcn H ^
Dr. Mtncinger zum curator »ä 2LlAU
bestellt und-lim dic betreffende Nea l fM '
tungsrubrit zugestellt worden ist.

K. l . Bezirksgericht Kralnbura, â>
6. November 1874. ^ . ^

^ 7 5 4 — ^ ' Nr. 353!

Zweite eiec. FeilbietM!»
Vom l, t Btzirlsgtlichte S»ll!«

wi'd hiel.ut l?lumlt gtgcbcli: .
Os scl in rer Cxecutiol'ösuchc ^.

Mathias R>.'s von Dedendol gegen 3ep
Slubic von Polic M o . 60 f l . M °"
mit Bescheid vom 18. «ugust l ^
Z. 2657. auf den 2s. l. M . angeorM''
eistm Feildlctung der dem lehtcrn s ^
riqin, im Grundbuche b r̂ Psacr«ill ^
Marein Zuk Urb.<Nr. N 4 vorlolNM'
den Realität lkin Kauflustiger erschieß
dnhrr am

1 9. N o v e m b e r 1 8 7 4
hiergerlchls ,ur zweiten Feilbielung l>
sch'ittcn wild. . „

K. l . Vezirtsgelicht Sittich, aw ^
Oktober 1874.

! (275?^ is" Nr. Äl>^

Dritte crec. FcilbietM
Vom k. l. Ä.z„lSgclichlc zn ^

wild hicmil bekannt gegeben: 2s!<
dcr Ereculionssache dee Hnrn ,^ ,
Ivanc von Grundelhof gcgen Franz Vltt
»on Pre«, adu l)l?to. 500 fl. die w" ̂ .
scheid vom 6. «ugllst s. I , . Z. 2l)N,«
d'.n 15' l. M . angeolblitlc zweite o^
dilltiliq der dem lctztrln gchurig^ ^ j .
li!ii< Nltf -Nr. 408'/ , 2<l Hcrrscha't ^ , l
fclburg übcr Einvlrillludlns deldei >i.'

^für ubgelhm eillürt, daher am
19. N o v e m b e r 1874

zur dritten Feildietung geschritten >"".
K. l. VezirlSgcncht Sitt ich,»" ^

OUobcr 1674, ^

(2639-3 ) Nr. l < ^

Zweite ezec. F c i l b i M
Bon dem t. t. Bezistsgclichlt «̂  »̂

wird bekannt gemacht, daß liach».^
der mit Bescheid vom 2«. M ' « ^
Z. 4444, auf den 16. O l l M , ^ e l
angeordnettu ersten NealfeilbicllM ^il
Efecutionssache dcS Jakob S a « " ! ^
Felstriz gtgen K°spec Falur von ^
brul',n pet«. 7 st. o. 8. o. lein "
stigcr erschienen ist, am .

17. Novc luber ! s 7 4 ,
zur zweiten geschlitleu wilden "" , ^

K. l. Bezirksgericht Feisttiz. <""
Ollober 1874. ^

( 2 7 ^ 0 - 1 ) s i ' ^

Erecutive ...
Nealitäten«Velfteig"^

Vom t. l. Vezillsgerichte w
belannt gemacht: . l, 3'̂

Es sei über «"such" »er ^ °<l
nanzprocuratur d̂ e exec. l5«""'„.sche ß
dtr Maria Kosmai von T " " > , ^

l htirinen, gcrichtlich °uf 382 ŝ  ^
schütztet,, im Glundbuchc K « ^ ^
Nr. 400 und 524 ooilommc'" , ^ ^
litüt bewilligt und hiezu die ^
Tagsahung «uif den ^

25. November l i - , ^ ^
vormittags 9 Uhr, h<ergcrichls ^ ^
Anhange angeordnet worden, ° ° » H ^
realitüt bei dieser Feilbictuna H , ^
dem Schützungswerthe hmtangr«
den wirb. ..-,, M ^

Die LlcitationsbedlNgNM' ^ F
insbesondere jeder L i c i ^ n " r » ^
Anbote ein lOperz. v " ^ " " rles" >
der «icilationscommisston z« ^,d ,,
sowie das Schiihungsprolol»" ^ o>
Grundbuchseftract lonnen " ,̂ ^ l " ,
gerichtlichen Registratur einge,^ ^ i>

> « . t. Bezirksgericht < M
Veptmber 1874.

D»< «n> ««l«, »«n 3«»«» ». «l«l«»«tzr » Feh«« »«»»»«».


